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Tödlicher Wanderunfall: Nürnberg-Frau
stürzt 30 Meter in Österreich

Eine 68-jährige Frau aus Nürnberg verunglückte beim
Wandern in Österreich tödlich. Der Vorfall ereignete sich

am 17. Juni 2025.

Saalfelden, Österreich - Am 17. Juni 2025 ereignete sich in
Saalfelden, Österreich, ein tragischer Vorfall, der die
Bergwanderer in der Region erschütterte. Eine 68-jährige Frau
aus Nürnberg verunglückte während eines Familienausflugs
beim Wandern, als sie etwa 30 Meter tief stürzte und dabei
tödliche Verletzungen erlitt. Laut Berichten der Bergwacht
Salzburg war die Frau auf einem Wandersteig unterwegs und
stürzte vermutlich aufgrund eines Stolperfalls. Nach ihrem Sturz
blieb sie leblos auf einem darunter liegenden Wanderweg liegen.

Die Versuche von zwei Ärzten, die zufällig in der Nähe waren,
die Frau zu reanimieren, blieben erfolglos. Auch die
Wiederbelebungsversuche eines Bergretters sowie eines



Flugretters führten zu keinem positiven Ergebnis. Laut dem
Einsatzleiter der Bergrettung kam es in diesem Bereich bereits
mehrfach zu ähnlichen Unfällen, was die Gefahren des
Bergwanderns unterstreicht.

Häufigkeit der Bergunfälle in den letzten
Wochen

Diese Tragödie ist jedoch nicht isoliert. Auch in den letzten
Wochen kam es in den Alpenregionen zu zahlreichen schweren
Unfällen. Am 15. Juni 2025 verunglückte ein Wanderer in
Thiersee, der 120 Meter abstürzte und am Unfallort verstarb. Am
selben Tag kamen drei erfahrene Bergsteiger in Tirol durch
einen Blitzschlag ums Leben. Diese Vorfälle belegen die Risiken,
die das Bergwandern mit sich bringt, besonders unter widrigen
Wetterbedingungen.

15. Juni 2025: Wanderer stürzt 120 Meter ab und
verstirbt in Thiersee.
15. Juni 2025: Drei Bergsteiger sterben durch Blitzschlag
in Tirol.
9. Juni 2025: 59-Jähriger stürzt 15 Meter am Attersee-
Klettersteig.
9. Juni 2025: Bergsteiger überlebt 300-Meter-Sturz am
Großglockner.

Die Bergunfallstatistik des Deutschen Alpenvereins (DAV) zeigt,
dass Stürze beim Wandern die häufigste Unfallursache
darstellen. Im Jahr 2021 wurden 310 Wanderunfälle gemeldet,
darunter auch 17, die tödlich endeten. Dies verdeutlicht, dass es
notwendig ist, die Gefahren beim Bergwandern ernst zu
nehmen. Stürze ohne Fremdeinflüsse sind für 60% aller
Wanderunfälle verantwortlich.

Risikofaktoren und Zukunftsausblick

Der Deutsche Alpenverein hebt hervor, dass trotz der



erschreckenden Unfallzahlen im Jahr 2021 ein Rückgang der
Unfälle um 25% im Vergleich zum vorherigen Jahr stattfand.
Doch die Bedenken bleiben: Die Erhebung könnte durch den
Klimawandel verschärft werden, der die Gefahren wie Stein- und
Eisschlag erhöht und damit Touren noch riskanter macht. Diese
Entwicklung macht es umso wichtiger, ein gutes Händchen für
die Wahl der Wanderungen und die persönliche Sicherheit zu
haben.

Das tragische Schicksal der Nürnbergerin wird als weiterer
Anstoß verstanden, um das Bewusstsein für die Gefahren beim
Wandern zu schärfen. Daher sollten Wanderer stets gut
vorbereitet und über ihre Grenzen informiert sein. Einen
ausführlichen Bericht über diese Unglücke findet man unter t-
online, während die aktuellen Trends der Bergunfälle auf 
alpin.de nachzulesen sind. Weitere Informationen zur Sicherheit
im Bergsport liefert die Bergunfallstatistik des DAV.

Details
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